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Angath im 
Herzen Europas

EU-Wahl

26. Mai 2019

Deine Stimme zählt



Bezeichnung Einnahmen Ausgaben

Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 3.579,11 256.218,93

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2.860,62 30.338,55

Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 87.186,90 317.795,41

Kunst, Kultur und Kultus 11.229,24 48.634,60

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 7.339,02 197.664,96

Gesundheit 176,40 223.579,71

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 259.784,00 280.940,95

Wirtschaftsförderung 6,46 3.888,99

Dienstleistungen 279.663,81 296.237,58

Finanzwirtschaft 1.259.000,55 39.193,31

Rechnungssumme VJ 418.547,19

Summe 2.329.373,30 1.694.472,99

Jahresergebnis 634.900,31      

Rechnungsabschluss 2018 (ordentlicher Haushalt)

Bevölkerungsentwicklung 
mit HWS in Angath per 31.12.2018
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Liebe Angatherinnen, liebe  
Angather, geschätzte Leserschaft!
In diesen Tagen genießen viele von uns das 
Frühjahr und wollen den strengen, schnee-
reichen Winter vergessen. Ich will an die-
ser Stelle für den großen Einsatz allerorts 
DANKE sagen: Danke an die Mitarbeiter 
der Gemeinde Angath und die beauf-
tragten Unternehmen für den unermüd-
lichen Einsatz bei der Schneeräumung. Die 
schneereichen Tage und Wochen waren für 
euch wirklich hart. Danke für die Geduld 
und das Verständnis seitens der Bevölke-
rung, dass bei heftigen und andauernden 
Schneefällen es nicht möglich ist, überall 
gleichzeitig zu sein.

Haushaltsjahr 2018
Das Haushaltsjahr 2018 konnte wieder mit 
einem Überschuss von EUR 635.000,00 
äußerst positiv abgeschlossen werden (De-
tails siehe Seite 3) und nur so ist es möglich, 
in Hinkunft auch größere Projekte in An-
griff zu nehmen. 

Das im Jahr 2015 beschlossene Projekt 
Breitbandausbau konnte im Jahr 2018 ab-
geschlossen und gegenüber den geschätz-
ten Kosten von EUR 700.000,00 letztlich 
mit einem Betrag von EUR 698.019,- (!) 
abgerechnet werden. 

Haushaltsvoranschlag 2019
Im Haushaltsvoranschlag 2019 sind an Ein-

nahmen und Ausgaben EUR 1.977.000,00 
vorgesehen und darin enthalten ist u.a. eine 
wirtschaftlich und ökologisch sinnvolle 
Photovoltaikanlage mit 98 kwp auf dem 
Volksschulgebäude mit einem Anschaf-
fungswert von EUR 111.000, 00.

Radwegsanierung
Das Projekt Radwegsanierung entlang 
des Inn zwischen Angath und Wörgl mit-
tels Stahlrohrdurchlass wurde von seiten 
des Verwalters „Öffentliches Wassergut“ 
aus mehreren Gründen abgelehnt. Ein Pla-
nungsbüro prüft derzeit alternative Sanie-
rungsmöglichkeiten. 

Hochwasserschutz
Das generelle Projekt und der Beitritt zum 
Wasserverband Hochwasserschutz Unte-
res Unterinntal wurde bei der Gemeinde-
ratssitzung am 31.01.2019 einstimmig 
abgelehnt. Im Verhandlungsweg wurden 
zwar einige Forderungen gegenüber dem 
ursprünglichen Projekt durchgesetzt, doch 
die für die Gemeinde essentiellen Maßnah-
men bei der Innbrücke etc. seien als nicht 
notwendig und nicht machbar befunden 
und somit abgelehnt worden. Eine Kos-
ten-Nutzen-Analyse, bei der man alle mög-
lichen positiven und negativen Auswirkun-
gen dieses geplanten Vorhabens erfassen 
und bewerten würde, ergäbe keinen positi-
ven Saldo. In unserem Gemeindegebiet gibt 
es derzeit nördlich des Inn im bewohnten 
Gebiet - außer dem Hof Taxacher - laut 
kommissionierten Gefahrenzonenplan 
keine gelben und roten Zonen. Die derzeit 
bestehenden Gefahrenzonen im Bereich 
Aichat und Giglmair würden in Hinkunft 
durch die geplanten Maßnahmen aufgrund 
des Beitrittes zum Hochwasserschutzver-
band Brixental geschützt. Außerdem be-
stünden ohnehin für den Staubereich des 
Kraftwerkes Kirchbichl Verpflichtungen 
der TIWAG betreffend Hochwasserschutz.

Sommerbetreuung 2019
Die Sommerbetreuung 2019 für Angat-
her Volksschulkinder findet vom 8. Juli bis 
2. August 2019 in der Zeit von 07:00 bis 

15:00 Uhr in bewährter Form mit dem Ver-
ein komm!unity Wörgl in der Volksschule 
Angath statt. Die Kindergartenöffnungs-
zeiten im Sommer richten sich nach der der-
zeit geltenden Kinderbetreuungsordnung. 

Ab Herbst 2019 wird der Kindergarten 
im Kindergartenjahr 2019/20 ganztägig 
von Montag bis Donnerstag von 07:00 bis 
17:00 Uhr und freitags von 07:00 bis 14:00 
Uhr geöffnet sein.

Heuer keine Muttertagsfeier
Auf Wunsch vieler Eltern, des Schulfo-
rums und des Kindergartenteams wird es 
im heurigen Jahr keine Muttertagsfeier in 
der traditionellen Form geben. Geplant ist 
für heuer eine Familienfeier zum Ende des 
Schuljahres sowohl im Kindergarten als 
auch in der Volksschule.

Ich möchte aber vorab schon allen Müttern 
meinen Dank und meine Anerkennung für 
die unersetzlichen Leistungen in den Fa-
milien und für die Dorfgemeinschaft aus-
sprechen.  

Abschließend wünsche ich euch schöne 
Frühlings- und Sommertage und erholsa-
me Urlaubswochen!

Rechnungsabschluss 2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Angath fasste in seiner ordentlichen Sitzung 
am 28.03.2019 folgenden

BESCHLUSS

Der Rechnungsabschluss 2018 wird gem. § 108 TGO 2001 einstimmig genehmigt. 

Der Bürgermeister wird vom Gemeinderat Angath einstimmig entlastet. 
Dieser Beschluss wurde ordnungsgemäß kundgemacht.
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Herzlichst,
Euer Bürgermeister

Josef Haaser
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Europa-Wahl 2019
Wann: 26.05.2019

Wo: Gemeindezentrum neben 
Sparmarkt, Kirchplatz 3, 6321 
Angath (barrierefrei) 

WICHTIG! Beim Wahlgang einen 
amtlichen Lichtbildausweis UND 
die postalisch zugestellte Wahl-
verständigung mitnehmen!

Information zur Wahl 
Mit den Wahlen zum Europäischen 
Parlament am 26. Mai 2019 werden 
die Weichen für die weitere Entwick-

lung der EU gestellt. Die Europa Par-
lament-Abgeordneten werden in den 
28 EU-Mitgliedstaaten seit 1979 alle 
5 Jahre in allgemeiner, geheimer, freier, 
gleicher und direkter Wahl gewählt. 

EU-Parlament
Aus den Wahlergebnissen ergibt sich 
dann die Zusammensetzung des Euro-
päischen Parlaments. Die 751 Sitze im 
Europäischen Parlament werden nach 
einem bestimmten Schlüssel auf die 
EU-Mitgliedstaaten vergeben, sodass 
eine faire Balance unter den Mitglied-
staaten gewährleistet ist. Aufgrund 
dieser Verteilung verfügt Österreich 
derzeit über 18 Sitze und enthält in der 
neuen Wahlperiode ein zusätzliches 
Mandat. Sitz des EU-Parlamentes ist 
in Straßburg und in Brüssel. 

Parteien 
Bei dieser Wahl treten die im National-
rat vertretenen Parteien ÖVP, SPÖ, 
FPÖ, NEOS, Jetzt sowie die Grünen 
an.

Wahlberechtigung 
Wahlberechtigt sind österreichische 
StaatsbürgerInnen, die am Tag der 
Wahl das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben, sowie EU-BürgerInnen, die ihren 
Wohnsitz in Österreich haben und in 
die Wählerevidenz eingetragen sind. 

Briefwahl 
Auch wer es am Tag der Wahl nicht in 
das zugeteilte Wahllokal schafft, kann 
trotzdem mittels Briefwahl an dieser 
wichtigen Wahl teilnehmen. Wahlkar-
ten können sowohl über die zuständige 
Gemeinde persönlich oder schriftlich 
als auch im Internet, auf www.wahl-
kartenantrag.at, bis 22. Mai 2019 be-
antragt werden. 

In Österreich besteht zwar keine 
Wahlpflicht, doch liegt es an jedem 
Einzelnen, durch das Annehmen die-
ses Angebotes ein aktiver Teil bei der 
Gestaltung der politischen, wirtschaft-
lichen und sozialen Wege in der Euro-
päischen Union und somit auch in Ös-
terreich zu sein. Text: Gemeindeamt Angath

Voranschlag mit knapper Mehrheit beschlossen 
In der Gemeinderatssitzung am 17.12.2018 wurde der Vor-
anschlag 2019 nur mit knapper Mehrheit beschlossen. In 
dieser Sitzung nämlich sollten der Voranschlag für das Haus-
haltsjahr 2019 und der Mittelfristige Finanzplan für die kom-
menden vier Jahre vom Gemeinderat beschlossen werden. 

Bürgermeister Josef Haaser trug die Eckdaten des Vor-
anschlages vor. Als bevorstehende Investitionen für 2019 
nannte er insbesondere:
- die Photovoltaikanlage Volksschule	 EUR 111.000,00
- den Zubau WC-Anlage Haus 
   der FF und Musik	 EUR   73.200,00
- die Tragkraftspritze Feuerwehr	 EUR   17.800,00
- Modernisierung der EDV 
   für Volksschule	 EUR   18.000,00
- Asphaltierungen, Umgestaltungs- 
   und Anpassungsarbeiten 
   im Bushaltebereich Dorf	 EUR   60.000,00
- Summe	 EUR 280.000,00

Überraschend knapp war das Beschlussfassungsergebnis 
des Gemeinderates betreffend die Genehmigung des Voran-
schlagsentwurfes für das Haushaltsjahr 2019 und den Mittel-
fristigen Finanzplan mit 6 Pro-Stimmen (Heimatliste) und 5 
Gegenstimmen (Zukunft Angath und Umbruchliste Angath). 

Eine Antwort auf die Frage nach einer Begründung, warum 
sich Zukunft Angath und die Umbruchliste Angath pauschal 
gegen den gesamten Voranschlag und somit auch gegen die 
oben angeführten Investitionen und Projekte, welche aus-
schließlich der Angather Bevölkerung zu Gute kommen, aus-

gesprochen haben, blieben die Voranschlagsgegner schuldig. 
Text: Gemeindeamt Angath

Personal
Peter Schuster aus Mödling/Wien, 
38 Jahre alt, derzeit wohnhaft in 
Kufstein, ist seit Jänner 2019 für die 
Mittagstischbetreuung der Volks-
schulkinder in Angath zuständig. 
Nach Gymnasium Unterstufe und 
HTL-Matura für Elektronik und 
Nachrichtentechnik in Mödling hat 
er sich dem Psychologiestudium mit 
Schwerpunkt Kinder- und Jugendför-
derung sowie Personalentwicklung 
verschrieben. Weil die umfangrei-
chen Interessen und Fähigkeiten des 
sympathischen und sprachbegabten 
Schuster neben den schönen Künsten 
u.a. die Gebiete EDV, Programmier-
sprachen und fundierte PC-Hard-

ware-Kenntnisse umfassen, wurde 
er vom Bürgermeister bis Ende Mai 
2019 vormittags zur personellen Un-
terstützung im Gemeindeamt ange-
fordert. Multitalent Peter Schuster 
stellt aufgrund seines breitgefächer-
ten Wissens- und Erfahrungsschat-
zes einen echten Gewinn für die Ge-
meinde Angath dar.

Nachhilfekurse: Bei Bedarf und auf 
Anfrage ist Peter Schuster gerne be-
reit, im Anschluss an den Mittagstisch 
Einzelunterricht bzw. Nachhilfestun-
den in allen Fächern aller Schulstufen 
zu erteilen. Text: Gemeindeamt Angath, Foto: 

Peter Schuster

Komm, wir treffen uns im Leseland!
Jeden Donnerstag ist das Angather Lese-
land in der Volksschule von 16:30 Uhr bis 
18:30 Uhr geöffnet. 
Vor allem Volkschulkinder treffen sich hier 
gerne zum Spielen (wir haben viele Kin-
der- und Gesellschaftsspiele im Verleih) 
und tauchen wie nebenbei in die weite 
Welt der Bücher ein.  Eltern finden für 
ihre Kleinen farbenfrohe Bilderbücher 
zum Anschauen und Vorlesen. Immer 
wieder eröffnen sich neue Welten, ohne 
dass man viel Geld ausgeben muss. Aber 
auch Pensionisten und Pensionistinnen 
aus nah (Angath) und fern (Kirchbichl) 
nutzen gerne unser reichhaltiges Angebot 
an Romanen, Krimis, Tatsachenberichten, 
Thrillern und alten und neuen Schmökern.
Wir würden uns freuen, auch euch in 
unserer Bücherei willkommen zu heißen 
– ihr seid alle herzlich eingeladen zu stö-

bern, zu plaudern, zu lesen und das eine 
oder andere Buch zu entleihen.

Das Büchereiteam: Petra Mairhofer, Anita 
Cebul und Lisi Tschurtschenthaler
PS: Das Büchereiteam sucht dringend 

freiwillige Helfer und Helferinnen, die 
Büchereidienste am Donnerstag von 
16:30 bis 18:30 Uhr übernehmen könn-
ten. Bitte bei uns in der Bücherei mel-
den! 
Text: Tschurtschenthaler Elisabeth Foto: Peter Schuster
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woerglweb.at

Durchstarten mit wörglWEB
Surfen mit Heimvorteil

Video 
on Demand 
Kino auf 
Abruf!

wörglWEB.TV
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Eine Umweltaktion Ihrer Gemeinde und der Abfallwirtschaft Tirol Mitte GmbH.

Verpackungen aus: sonstige Abfälle:
Metall BioabfallSperrmüllRestmüll

Abfalltrennung im Haushalt
Bunt- und 
Weißglas

Papier und 
Karton

Kunststoff und 
Verbundstoff

Altspeiseöl 
und -fett

Elektro- 
altgeräteProblemstoffe

Bitte zum Bunt- 
oder Weißglas

Bitte zum Papier 
oder Karton

Bitte zum 
Metall

Bitte zum 
Kunststoff

Bitte zur 
Ölisammlung

Bitte zum 
Bioabfall

Bitte zum 
Sperrmüll

Bitte zum 
Restmüll

Bitte zu den 
Problemstoffen

Bitte zu den 
Elektroaltgeräten

Flaschen, Flakons, 
Lebensmittelgläser, 
Kosmetikfläschchen 
und andere leere 
Hohlglasbehälter

Überzeugen Sie 
sich, dass keine 
Pfandflaschen dabei 
sind. Sie sollten 
wiederbefüllt 
werden!

Papier: Zeitungen, 
Illustrierte, Kataloge, 
Prospekte, Bücher 
(ohne Einband), 
Hefte, Schreibpapier,
Fensterkuverts, 
unbeschichtetes und 
sauberes Papier

Karton (bitte falten): 
Schachteln, Kartons, 
Wellpappe, Kraftpa-
piersäcke

Weißblech-, Getränke- 
und Konservendosen, 
Alufolien und -tassen, 
Metalltuben, Deckel 
und Verschlüsse 

Nur spachtelreine 
bzw. tropffreie Farb- 
und Lackdosen, 
restentleerte Spary-
dosen (druckgasfrei!) 

Getränke-, Kaffee-, 
und Tiefkühlverpak-
kungen, Fleischtas-
sen, Verpackungs-
folien und -chips, 
Plastiksäcke, 
Joghurtbecher, 
Obstnetze, Kanister, 
Butterpapier, Ziga-
rettenschachteln,
Putzmittel- und 
Kosmetikleergebin-
de, Tablettenblister

Styropor (getrennte 
Sammlung sinnvoll)

Gebrauchte Frittier- 
und Bratfette/-öle, 
Öle von eingelegten 
Speisen (Thunfisch, 
Sardinen, Gemüse...)
Butterschmalz und 
Schweineschmalz

Verdorbene und ab-
gelaufene Speiseöle 
und -fette

Küchenabfälle: 
Obst-, Gemüse- und 
Speisereste,
Kaffeesatz und 
-filter, Teesatz und 
-beutel, verdorbene 
Lebensmittel 

Schnittblumen, Gar-
tenabfälle, Gestecke 

Für die Biotonne 
Säcke aus Papier 
oder Maisstärke 
verwenden!

Altöle und ölhaltige 
Abfälle (z.B. Putzfet-
zen),
Batterien, Lösungs-
mittel, Nitroverdün-
nung,  Farben und 
Lacke, Desinfektions- 
und Lösungsmittel, 
Säuren, Laugen, 
Quecksilber, Pflan-
zenschutzmittel, 
Gifte 

Medikamente, Kos-
metika und Körper-
pflegeprodukte 

Haushaltsmüll, der 
auf Grund seiner 
Größe/Form nicht in 
den Restmüllbehäl-
ter bzw -sack passt: 

Kaputte Möbel, Tep-
piche, Sportgeräte, 
Schi, Kinderwagen, 
Schirme, Dachpappe, 
Matratzen, Kunst-
stoffrohre, Bausty-
ropor, verschmutzte 
Zementsäcke

Keine Wiederverwer-
tung möglich! 

Bleistifte, Kulis, 
Klarsichtfolien, 
Zigarettenstummel, 
kalte Asche, 
Staubsaugerbeutel, 
Wegwerfwindeln, 
Zahnbürsten, Kleider-
bügel, Strumpfhosen, 
Taschentücher, 
Hygieneartikel, 
kaputtes Spielzeug, 
Glühbirnen, CD‘s, 
MC‘s, Videokassetten, 
Grußkarten mit Musik

�BUNTGLAS 
WEISSGLAS

VERPACKUNGEN   AUS
KUNST- & VERBUNDSTOFFEN

Elektrokleingeräte: 
Toaster, Rasierer, Föhn, 
Radio, Fernbedienung, 
Computerlaufwerke
Elektrogroßgeräte:
Waschmaschine, Herd, 
Geschirrspüler
Bildschirmgeräte:
Monitor, TV, Laptop
Kühlgeräte: 
Kühlschrank, Klima-
gerät
Gasentladungslampen:
Leuchtstoffröhre, 
Energiesparlampen

Nicht zum Bunt- 
oder Weißglas

Nicht zum Papier 
oder Karton

Nicht zum 
Metall

Nicht zum 
Kunststoff

Nicht zur 
Ölisammlung

Nicht zum 
Bioabfall

Nicht zum 
Sperrmüll

Nicht zum 
Restmüll

Nicht zu den 
Problemstoffen

Nicht zu den 
Elektroaltgeräten

Verschlüsse, 
Deckel, Porzellan, 
Keramik, Steingut-
flaschen, Vasen, 
Glasgeschirr, 
Glühbirnen, Fen-
sterglas, Spiegel, 
Drahtglas 

beschichtete Tief-
kühlverpackungen,
Ringordner, Tape-
ten, Zellophan,
Getränkeverpackun-
gen, Hygienepapier, 
Papiertaschentü-
cher, Servietten, 
Teppichrollkerne

Gaskartuschen und 
Spraydosen etc. 
mit Restinhalten

Töpfe, Pfannen, 
Nägel, Hauhalts-
schrott zur Altme-
tallsammlung der 
Gemeinde

Gegenstände aus 
Kunststoffen ohne 
Verpackungsfunk-
tion

z.B. Plastikspiel-
zeug, Bodenbeläge, 
Windeln, Wäsche-
körbe 

Mineral-, Motor- 
und Schmieröle, 
Chemikalien
Andere Flüssig-
keiten, Saucen und 
Dressings, Mayon-
naise, Speisereste 
und sonstige 
Abfälle

Knochen, Schlacht-
abfälle, Asche, 
Katzenstreu, 
Altspeisefette 
Fehlwürfe wie 
Restmüll, Kunst-
stoffe und Metalle 
verursachen hohe 
Sortierkosten!

Spachtelreine und 
tropffreie Leerge-
binde von Farben, 
Lacken, Putzmit-
teln, sowie restent-
leerte Spraydosen 

Restmüll, Bau-
schutt, Problem-
stoffe 

Altholz, Alteisen 
unbedingt getrennt 
sammeln!

Wertstoffe, die 
einer Verwertung 
zugeführt werden 
können! 
Alle Verpackungen 
(Glas, Metall, Kar-
ton, Kunststoffe), 
Bioabfall, tragbare 
Kleider und Schuhe

Glückwunschkarten 
& Bücher mit Musik, 
Mehrfachstecker, 
Kabelrollen, Haus-
antennen, Elektro-
Installationsmaterial, 
Boiler, akustische 
Signalgeräte,   Möbel 
mit Beleuchtung

Amtliche Mitteilung An einen Haushalt • Postgebühr bar bezahlt

Abfalltrennung_deutsch_druck_oAmtlMitt   1 29.11.11   15:27

Aktion „Sauberes Angath“
Als fast schon traditionell könnte 
man die Aktion „Sauberes Angath“ 
organisiert von der Gemeinde An-
gath bezeichnen, welche heuer am 
30.03.2019 stattgefunden hat. Unter 

diesem Motto treffen sich alljährlich 
freiwillig und ehrenamtlich etliche 
Angather, um den Kampf mit Müllsün-
dern aufzunehmen. Solcherart scheu-
en die Freiwilligen keine körperlichen 

Mühen, um ihr Dorf von sorglos weg-
geworfenen Müll zu befreien. 

Dieses Jahr haben fast 40 Personen 
an der 2-3 stündigen Säuberungs-
aktion einen Müllberg mit einem 
Gewicht von ca. 480kg aufgeklaubt, 
wobei auch einige unsachgemäß ent-
sorgte Autoreifen im Wald vorgefun-
den wurden. 

Als Dankeschön für diesen Einsatz 
spendierte die Gemeinde Angath je-
dem Helfer ein Paar Würstchen und 
ein Getränk, dankenswerter Weise 
verteilt von Mitgliedern des Vereines 
„Broadpass“.

Text: Gemeindeamt Angath

Foto: Josef Alois Lettenbichler

Müllabfuhrtermine finden Sie auf der Homepage von Angath unter www.angath.at.

Auf den Hund gekommen!

Wer in der Gemeinde Angath einen über 
drei Monate alten Hund hält, hat an die 
Gemeinde Angath eine jährliche Hunde-

steuer zu entrichten. Die Beträge EUR 
58, 00 für den ersten Hund und EUR 
112,00 für jeden weiteren Hund werden 
mit der ersten Halbjahresvorschreibung 
eingehoben.

Dies gilt auch für die vorübergehende 
Aufnahme eines Hundes in Pflege oder 
auf Probe (zB. auch bei zugelaufenen 
Hunden). Ausgenommen sind Hunde, 
die zum Schutz oder zur Hilfe blinder, 
tauber oder völlig hilfloser Personen 
unentbehrlich sind.

Vom Tierarzt wird der Hund gechipt und 

sodann ins Hunderegister eingetragen. 
Zusätzlich hat der Hundehalter unauf-
gefordert den Hund bei der Gemeinde 
zu melden! Erst dann kann die Gemeinde 
die entsprechende Vorschreibung ver-
anlassen. 

Tut der Hundehalter dies nicht, macht er 
sich der Abgabenhinterziehung schuldig 
und es droht eine Bestrafung durch die 
Bezirkshauptmannschaft nach dem Ti-
roler Abgabengesetz.

Text: Gemeindeamt Angath (Auszug aus der Hun-

desteuerverordnung der Gemeinde Angath, einseh-

bar unter www.angath.at) Foto: stainless images

ÖBB-Planausstellungen
ÖBB-Planausstellungen zur neuen 
Unterinntalbahn im Streckenab-
schnitt Schaftenau – Radfeld

Bereits vergangenes Jahr hat das 
Projektteam der ÖBB-Infrastruktur 
AG die Planungen für den zweiten 
Ausbauschritt der neuen Unterinntal-
bahn zwischen Schaftenau und Rad-
feld öffentlich präsentiert. Gemeinden, 
Anrainer und Interessierte haben bei 
dieser Gelegenheit zahlreiche Verbes-
serungsvorschläge eingebracht. Viele 
Anregungen wurden in das Projekt 
eingearbeitet. Die vorliegende Pla-
nung präsentiert sich heute deutlich 
aufgewertet.

Kommenden Sommer wird das ÖBB-
Team alle Unterlagen bei der Behörde 
zur Umweltverträglichkeitsprüfung 
einreichen. Daher soll die Bevölkerung 
nochmals die Möglichkeit erhalten, in 
das Projekt Einsicht zu nehmen. Drei 
Planausstellungen sind für kommenden 
Mai in Vorbereitung:

Montag, 13. Mai, 17.00 – 20.00 
Uhr: Gemeindesaal, Bürgerstraße 
6, Langkampfen
Dienstag, 14. Mai, 17.00 – 20.00 
Uhr: Gemeindezentrum, Kirchplatz 
3, Angath

Mittwoch, 15. Mai, 17.00 – 20.00 
Uhr: Gemeindesaal - Foyer, Dr.-
Franz-Stumpf-Straße 18, Kundl

Der Streckenverlauf für die neue mehr 
als 20 Kilometer lange Bahnstrecke ist 
Ergebnis einer Trassenfindung, die in 
den Jahren 2006 – 2009 stattgefun-
den hat. 2016 hat das ÖBB-Planungs-
team die Vorbereitung der Umweltver-
träglichkeitsprüfung des Vorhabens 
gestartet. Seit den letzten Planausstel-
lungen im Juni 2018 konnten nochmals 
wesentliche Projektverbesserungen 
erreicht werden. Im Bereich der Auto-
bahnraststätte Angath verläuft die 
Neubaustrecke nun vollständig im Tun-

nel. In Langkampfen wurde die Bahn-
anlage in Lage und Höhe optimiert. 
Weiteres wird als Planungsgrundlage 
für die die Weiterführung der Trasse 
Richtung Kufstein bzw. Deutschland 
eine Wanne angenommen.

Die beiden zusätzlichen Gleise des 
Neubauprojektes sollen in Zukunft 
den durchreisenden Eisenbahn-Gü-
terverkehr umweltfreundlich durch 
den Großraum Wörgl schleusen. 
ÖBB-Kunden im Nah- und Fernver-
kehr können kürzere Reisezeiten und 
eine Ausweitung des Angebotes er-
warten.

Text & Foto: ÖBB
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Musterung junger Angather
Sechs junge Angather wurden dieses Jahr ge-
mustert
 
Wie jedes Jahr lud Angaths Bürgermeister Josef 
Haaser die Burschen seiner Gemeinde nach ihrer 
zwei Tägigen Musterung in Innsbruck zu einem ge-
meinsamen Mittagessen in den Angather Kammer-
hof ein. Dieses Jahr wurde der Jahrgang 2001 auf 
seine Tauglichkeit überprüft und der Großteil der 
gerade 18 Jährigen freut sich schon sehr auf den 
Beitritt zum österreichischen Bundesheer. 

Nach einem ausgiebigen Essen mit vielen netten 
Gesprächen wünschte der Bürgermeister den jun-
gen Erwachsenen noch viel Glück und Erfolg auf 
ihrem weiteren Lebensweg.

Bericht & Foto: Florian Haun

v.l.n.r.: Bgm. Josef Haaser, Fabian Haller, Philipp Kahler, Tobias Oster-
mann, Georg Horngacher, Tobias Seemüller, Silvio Karaca

Polizeiinspektion Wörgl 
unter neuer Führung 
Mit 1. Februar 2019 wurde der in Oberau wohnhafte Chef-
inspektor Franz Hohlrieder zum neuen Inspektionskomman-
danten der Polizeiinspektion Wörgl ernannt und folgt dem mit 
31. Jänner 2019 in den Ruhestand getretenen Chefinspektor 
Hubert Baldemair nach. Im Zuge seines Amtsantrittes stat-
tete er auch Bürgermeister Josef Haaser im Gemeindeamt 
Angath einen Besuch ab. 

Text & Foto: Gemeindeamt Angath 

Matthias Taxacher  
Europameister 2019
Matthias Taxacher, zurzeit einer der besten Eisstockschüt-
zen der Welt, erreichte heuer einmalige Erfolge: Euro-
pameister im Ziel-Mannschaft, Silber im Einzelbewerb, 
Staatsmeister im Einzel und mit der Mannschaft EV An-
gerberg, Bronze bei der Staatsmeisterschaft in mixed. Ein 
Vorzeigesportler. Bürgermeister Josef Haaser überreichte 
ihm ein Geschenk und gratulierte zu seinen Erfolgen.

Text: Eisschützenverein Angath, Foto. Gemeindeamt Angath

Information zu den Spiel-mit-mir-Wochen 2019
Im Auftrag der Gemeinde Angath bietet 
der Verein komm!unity eine 4-wöchige 
Ferienbetreuung in Angath an.
Das Angebot richtet sich an alle Angat-
her Kinder zwischen 3 und 14 Jahren, 
die Lust auf eine abwechslungsreiche, 
spannende Zeit haben.
Vor allem berufstätige Eltern sollen 
durch die Möglichkeit einer professio-
nellen Betreuung entlastet werden.
Dazu einige Informationen:
·	 Zeitraum: 8. Juli bis 2. August 2019, 

Montag – Freitag, von 7:00 Uhr bis 
15:00 Uhr

·	 Die Anmeldung erfolgt pro Woche, 
eine Teilnahme für 1 bis 4 Wochen ist 
möglich.

·	 Die Betreuung erfolgt von 7 bis 15 Uhr 
inklusive Mittagessen.

·	 Der Verein komm!unity bietet ein viel-
fältiges, kindergerechtes Programm in 
Zusammenarbeit mit den Vereinen der 
Gemeinde.

·	 Für eine ganze Woche ist ein Unkos-
tenbeitrag in Höhe von 68,- Euro zu 
entrichten.

·	 Die Anmeldung ist verbindlich (genau-
ere Informationen zum Ablauf und Pro-

gramm, sowie den Zahlschein erhalten 
Sie nach Ihrer Anmeldung per Post)

·	 Anmeldebögen bitte bis spätestens 
17. Mai 2019 dem/der jeweiligen Klas-
senlehrer/in zu retournieren.

Bei weiteren Fragen oder Unklar-
heiten wenden Sie sich bitte an Ver-
ein komm!unity, Sebastian Feiersin-
ger: 0650/3937051, Monika Mair 
0664/88745107, office@kommunity.me

Wir freuen uns auf euch!
Text: Verein komm!unity Wörgl

Gesunde Jause in der Fastenzeit
In der Fastenzeit gab es in jeder Woche an einem Tag eine 
gesunde Jause. Jedes Kind durfte einmal mithelfen und für 
die anderen Kinder etwas Leckeres zubereiten. Die Begeis-
terung der Kinder war enorm – sowohl beim Kochen als auch 
beim Verkosten! Unglaublich, wie schnell Gemüsesticks in 
Eulenform, mit Gemüse dekorierte Vollkornbrote mit Kräu-
teraufstrich, Obstspieße und Vollkorn-Karotten-Muffins in 
den Bäuchen der Kinder verschwunden waren – auch bei 
Kindern, die daheim angeblich als Gemüsemuffel gelten … 

Text & Foto: Volksschule Angath
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Fasching in Angath 2019 - Impressionen Bundesmusikkapelle Angath
Liebe Angatherinnen und liebe Angather, liebe Kinder

Wir, die Bundesmusikkapelle Angath, sind immer auf der Su-
che nach neuen, motivierten und engagierten Mitgliedern.
Auf diese Weise hoffe ich, dass das Interesse geweckt wird 
und sich viele melden um ein angeregtes und informatives 
Gespräch über mögliche Instrumentenwahl, Ausbildungsmög-
lichkeiten und Unterstützungen führen zu können.
Mir als Jugendreferentin liegen an erster Stelle natürlich die 
Kinder und Jugendlichen am Herzen, aber wir wollen nicht 
nur dieses Interesse wecken, es sind ebenso „Spätberufe-
ne“ herzlich willkommen und wir freuen uns über jede neue 
Musikantin und jeden neuen Musikanten, den wir in unseren 
Reihen begrüßen dürfen.
Wenn euer Interesse geweckt worden ist, freue ich mich über 
eine persönliche Kontaktaufnahme unter der Telefonnummer 

0699-17161733 (Anja Kaufmann – Jugendreferentin), schaut 
auf unserer Homepage www.bmk-angath.com  vorbei oder 
besucht uns auf Facebook unter Bundesmusikkapelle Angath.

Tolle Erfolge der Jungmusikantinnen
Erfreuliche Nachrichten gibt es bei unseren bereits in der 
Kapelle aktiven Musikantinnen.
Florentina Eberharter hat bei Prima la musica ihr Können 
unter Beweis gestellt und in der Altersgruppe II der Wertungs-
kategorie „Querflöte Solo“ einen ausgezeichneten Erfolg er-
spielt.  Sie wird das Land Tirol beim Bundeswettbewerb in 
Klagenfurt im Mai vertreten.
Stefanie Osl hat das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber 
mit einem bravourösen ausgezeichneten Erfolg abgelegt.
Wir gratulieren euch ganz herzlich zu diesen tollen Erfolgen 
und wünschen euch weiterhin viel Freude beim musizieren.

Text & Fotos: Anja Kaufmann

Tiroler Kameradschaftsbund
Kameradschaft Mariastein, Anger-
berg und Angath

Die Kameradschaft Mariastein, Anger-
berg, Angath des Österreichischen Ka-
meradschaftsbundes, Landesverband 
Tirol wurde am 18. August 1962 in 
Mariastein gegründet. Der Vorstand 
der neu gegründeten Kameradschaft 
hatte die vordergründige Zielsetzung 
zur Wahrung überlieferte Traditionen, 
Pflege der Kameradschaft unterein-
ander und die Erhaltung heimischen 
Brauchtums rund um den kirchlichen 
und weltlichen Festtagskalender. 

Wonach die seit 1918 alljährlich am 
ersten Sonntag im September abge-

haltene Gelöbniswallfahrt traditions-
gemäß weiter als fixer Bestandteil 
bleiben sollte. 

Es wird aber auch an sportlichen Akti-
vitäten teilgenommen: u.a. Kegeln, As-
phalt-Eisstockschießen. Dabei wurden 
zahlreiche respektable Platzierungen 
erreicht.

Die Kameradschaft wurde bisher 
zweifelsohne immer von einem akti-
ven Vorstand geführt, so dass derzeit 
ein Mitgliederstand von ca. über 100 
Personen vorhanden ist. Der überwie-
gende Teil der Mitglieder ist allerdings 
unterstützend tätig. Der verbleiben-
de kleine Teil der Mitglieder nimmt als 

Träger der Kameradschaftsuniform 
am bereits auszugsweise genannten 
Vereinsleben teil, wobei die Situation 
wegen des zunehmenden Alters dieser 
Mitglieder immer schwieriger wird. Auf 
Grund des zuletzt aufgezeigten Um-
standes wäre es sehr wünschenswert, 
wenn wieder einige Gemeindebürger 
im aktivem Alter als Träger der Uni-
form der Kameradschaft beitreten 
und so auch einen positiven Beitrag 
zum Fortbestand des Vereines leisten 
würden.

Nähere Auskünfte gibt gerne Obmann 
Georg Kreutner Tel.0664/5912300

Text: Kameradschaftsbund
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Semester-Schlusskonzert in Angath

Semester-Schlusskonzert der ge-
samten Landesmusikschule Wörgl 
zum ersten Mal in Angath - lang 
anhaltender Applaus für die Mu-
sikschülerInnen im vollbesetzten 
Mehrzwecksaal der Volksschule

Am Donnerstag, 7. Februar 2019, 
fand um 19:00 Uhr zum ersten Mal 
das Semester-Schlusskonzert der 
gesamten Landesmusikschule Wörgl 
im Mehrzwecksaal der Volksschule 
Angath statt.

Ausgewählte SchülerInnen aller Mit-
gliedsgemeinden aus den unterschied-
lichsten Instrumental- und Gesangs-
klassen, u.a. auch die „eLeMeS Big 
Band Wörgl“, die Wörgler Streicher-
strolche, das Jugendstreichorches-
ter, das Maximilian-Projektensemble 
sowie verschiedenste Solisten, boten 
überzeugend ein vielfältiges und ab-
wechslungsreiches Programm dar. 
Das Publikum im voll besetzten Saal, 
darunter auch Bürgermeister Josef 
Haaser und Musikschuldirektor Mag. 
Johannes Puchleitner, war vom kurz-
weiligen Konzertabend begeistert und 
bedankte sich bei den einzelnen Solis-
ten und Ensembles der LMS Wörgl mit 
lang anhaltendem Applaus. Wieder-
holung erwünscht!

Text & Fotos: Mag. Johannes Puchleitner

Landeswettbewerb „prima la musica“
Neun 1. Preise und drei 2. Preise für 
die LMS Wörgl – Angather Musikan-
tin Florentina Eberharter wird das 
Land Tirol beim Bundeswettbewerb 
vertreten
 
Von 18. bis 22. Februar 2019 fand in 
Meran der diesjährige Landeswett-
bewerb „prima la musica“ statt. Die 
Landesmusikschule Wörgl war mit 
fünf Solisten und zwei Ensembles (ins-
gesamt 12 SchülerInnen) sehr erfolg-
reich vertreten: Es gab neun 1. Preise 
und drei 2. Preise.

Den größten Erfolg feierte die Quer-

flötistin Florentina Eberharter aus der 
Klasse von Hermann Unterberger, die 
auch aktives Mitglied der Bundesmu-
sikkapelle Angath und ab Herbst ans 

Tiroler Landeskonservatorium in Inns-
bruck und ins Innsbrucker Musikgym-
nasium wechseln wird: Sie erspielte sich 
in der Altersgruppe II der Wertungska-
tegorie „Querflöte-Solo“ einen 1. Preis 
mit Berechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb. Sie wird somit das 
Land Tirol in ihrer Wertungskategorie 
als Solistin beim Bundeswettbewerb 
vertreten, der von 25. Mai bis 2. Juni 
2019 in Klagenfurt stattfinden wird. 
Wir gratulieren Florentina herzlich zu 
diesem großartigen Erfolg und halten 
ihr weiterhin für den Bundeswettbe-
werb fest die Daumen – toi, toi, toi!  
Text & Fotos: Mag. Johannes Puchleitner

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Angerberg-Angath-Mariastein
Weihnachtsfeier bei „Gruber`s“
Zum wiederholten Mal wurden die Mit-
arbeiter und die Essensfahrer des So-
zialsprengels von der Familie Gerhard 
und Andrea Gruber im Zuge unserer 
Weihnachtsfeier zu einem hervorra-
genden Abendessen eingeladen. Eine 
schöne Auszeit für uns alle – nette 
Atmosphäre, schön gedeckte Tische, 
freundlicher Empfang und sehr gutes 
Essen – ein wirklich erholsamer Abend 
für uns, vielen Dank für die großzügige 
Spende der Familie Gruber.

Winterjacken für die Mitarbeiter des 
Sozial- und Gesundheitssprengels 
Angerberg-Angath-Mariastein
Pünktlich zu Weihnachten konnten wir 
uns über ein schönes Geschenk in Form 

von Jacken für alle Mitarbeiter freuen. 
Die Raiffeisenbank Angerberg-Angath 
unterstützte den Sprengel mit einer 
Mitfinanzierung der schönen türkis-
farbenen Soft-Shell-Jacken. 
Vielen herzlichen Dank dafür!

Einen besonderen Überraschungs-
abend erlebten wir am 20. Feber. Ganz 
spontan lud die Firma Sanitätshaus Kof-
ler aus Kundl die umliegenden Sprengel 
zu einem gemeinsamen Abend. Ca. 40 
Teilnehmer trafen sich am Ausgangs-
punkt bei der Talstation Söll, dort star-
tete die Fußtruppe mit der Rodel Rich-
tung Hochsöll, die Taxitruppe folgte 
bald. Nach einem gemütlichen Umtrunk 
in der Bar ging es auf dem Hexenritt 
bergab direkt zur Moon-light-Bar, wo 
uns ein köstliches Essen und die „Ziller-
taler Mander“ erwarteten. Gute Stim-
mung, tolle Musik – ein toller Abend.
Einen ganz herzlichen Dank an Ste-
fan Kofler

In diesem schneereichen Winter war es 
meist nicht leicht, immer alle Essen an 
alle Plätze zu verteilen. Der Einsatz all 
unserer Essensfahrer ist unübertroffen 
– trotz der widrigsten Umstände ver-
teilten die 12 Fahrer 4370 Essen im 
Jahr 2019 = 10 000 gefahrene Kilo-
meter. 

Der individuelle Einsatz der Besuchs-
dienste ist beispielhaft – in deren 
Freizeit werden die Klienten besucht, 
begleitet, unterstützt und somit teils 
auch die Angehörigen entlastet – daraus 
entsteht ein oft sehr herzlicher, inniger 
Kontakt.

Für neun Verstorbene (ab Feber 2018 – 
Feber 2019) wurden je nach Wunsch in 
den 3 Gemeinden von 20 Partenausträ-
gern die Parten verteilt – eine Leistung, 
die man nicht mehr missen möchte.

Somit möchten wir einmal alle eh-
renamtlichen Mitarbeiter vor den 
Vorhang bitten, so ein Netzwerk 
mit so vielen ehrenamtlichen Helfern 
zu bilden ist eine ganz tolle Leistung. 
Danke euch allen!!

Danke allen Privatpersonen, den Kranz-
spendern, den Vereinen und den Firmen 
für die Unterstützung im ganzen Jahr. 
Wir sind bemüht, sehr sorgsam mit den 
Zuwendungen umzugehen.

Fastensuppe
Am 06.03.2019 wurde wieder die tra-
ditionelle Fastensuppe zubereitet. Vie-
le fleißige, ehrenamtliche Mitarbeiter 
unterstützen den Sozialsprengel beim 
schälen, schneiden und kochen. Mit 
deren Hilfe und mit Hilfe der vielen Be-
sucher konnten wir in diesem Jahr einen 
Gewinn von € 778,72 erwirtschaften. 

Angebot des Sozial- und Gesundheitssprengel 
Wenn der Alltag in Wohnung/ Haus 
und Garten aufgrund körperlicher Ein-
schränkungen zur Last fällt, schafft das 
Angebot des Sozial- und Gesundheits-

sprengel Abhilfe. Informationsmaterial 
zum Sozial- und Gesundheitssprengel 
Angath-Angerberg- Mariastein bezüg-
lich Kontakte, Leistungsangebot und 

Kosten liegt im Gemeindeamt Angath 
zur öffentlichen Einsicht auf. 

Text: Gemeindeamt Angath Florentina Eberharter
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„Käse – immer ein Genuss“
Am 25.03.2019 wurde mit großem In-
teresse der LFI Kurs „Käse – immer ein 
Genuss“ im Gemeindesaal Angath von 
den Bäuerinnen Angath veranstaltet.

Die Seminarleiterin Bettina Aufham-
mer-Straif zeigte den Teilnehmern 
entsprechende Tipps und Tricks über 
die richtige Auswahl, Lagerung und 
Schneidetechnik. Bis hin zur Gaumen-

logik wurden viele Aspekte aufgegrif-
fen, zudem wurden ausgewählte Käse-
sorten verkostet – das Auflegen von 
Platten sowie die richtige Präsentation 
wurden ebenfalls besprochen!

Es war ein toller und lehrreicher 
Abend!

Text & Foto: Angather Bäuerinnen

Ostermarkt in Angath 
Die Seniorenrunde Angath/ Angerberg 
(ca. 20-35 Personen; Ansprechperson: 
Andrea Eisinger) trifft sich jeden ersten 
Mittwoch im Monat im Gemeindezen-
trum Angath zu einem geselligen Bei-
sammensein bei Kaffee & Kuchen. All-
jährlich veranstaltet die Gesellschaft 
einen Ostermarkt, welcher auch die-
ses Jahr im Gemeindezentrum Angath 
vom 12.04. – 14.04.2019 sich großer 
Beliebtheit erfreute. Zu erstehen gab 
es wieder allerlei liebevoll Handgefer-
tigtes.

Text: Gemeindeamt Angath 

Fotos: Seniorenrunde

Neuigkeiten aus  
dem Familientreff
Am 27. April startet der nächste, bereits ausgebuchte 
Naturpädagogik Lehrgang rund um den Waldkindergar-
ten „Waldzwerge“ in Kirchbichl. 15 naturbegeisterte Pä-
dagogInnen werden in insgesamt 5 Modulen von Sandra 
Estermann und Marion Hohenauer dazu angeleitet, einen 
nachhaltigen Lebensstil an Kinder und Jugendliche weiter-
zugeben. Interessierte (gerne auch ohne pädagogische 
Ausbildung) können sich bei uns melden bzgl. des geplan-
ten Lehrgangs im nächsten Frühjahr.

Im Frühjahr starten auch wieder viele Kurse des Eltern 
Kind Zentrums, u.a.:

Rückbildungsgymnastik ab 02.05.2019 um 17.30 Uhr

Geburtsvorbereitende Gymnastik ab 02.05.19 um 
19.00 Uhr

Babymassage ab 03.05.2019 um 14.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung am 03.05.2019 um 15.45 Uhr
Kinderwellness (4-6 Jahre) am 04.05.2019 um 09.00 Uhr
Eltern Kind Gruppe Kleine Entdecker ab 08.05.2019 

um 08.30 Uhr
Salbenrührküche am 09.05.2019 um 18.30 Uhr
Gemischte Spielgruppe ab 14.05.2019 um 08.30 Uhr
Handgerührte Seifen am 23.05.2019 um 18.30 Uhr

Informationen und Anmeldung unter 
www.familientreff-kirchbichl.at bzw. 0680/3123954.

Text: Familientreff Angath

InnJOYoga –neu in Angath!
Yoga – das bedeutet Körperbewegung 
und Atmung verbinden, um das Gedan-
kenkarussell zur Ruhe kommen zu lassen. 
Die Yogalehrer von InnJOYoga gestalten 
Abfolgen, um den eigenen Körper zu spü-
ren und zu genießen. Mal herausfordernd 
und Schweiß treibend, mal entspannend. 
Das Spiel mit An- und Entspannung sorgt 
für mehr Wohlbefinden, innere Ruhe, Ge-
lassenheit und hoffentlich Freude… denn 
das ist das wichtigste Ziel.

Das Yogalehrer-Trio Patricia, Sabine und 
Ulli freuen sich auf dein Kommen!

Wann: Jeden Mittwoch von 19:30 – 21 
Uhr & jeden Freitag von 18 bis 19:30 Uhr 
(auch an Feiertagen/Schulferien)
Wo: Zwergenland, Angath
Yogastil: Vinyasa Flow (dynamischer Yo-
gastil, bei dem die Bewegungen fließend 
und im Einklang mit der Atmung ineinan-
der übergehen)

Schnuppereinheit gratis! Bitte 1 Decke 
mitbringen – Matten, etc. sind vorhanden.

Einzel-Einheit: 10 €
10er-Block: 80 €

InnJOYoga gibt’s seit kurzem auch auf 
https://www.facebook.com/innjoyoga/

Wer auf eine Schnuppereinheit vor-
beischauen mag, einfach kurz anmel-
den per WhatsApp oder persönlich: 
0699/11075278
	 Text & Foto: InnJOYoga

Angath im YOGAFIEBER

YOGA in Angath
Was ich in meinem Yoga vermittle: 
„Kümmere dich gut um dich!“

Neben Schuhe und Jacke können auch 
Alltagssorgen und Gedankenfülle an der 
Garderobe abgegeben werden. Wer un-
bedingt will, darf sie nachher natürlich 
wieder mitnehmen. Wir beginnen mit 
Lockerungsübungen, dabei lenken wir 
die Aufmerksamkeit auf einen fließen-
den Atem und werden langsamer. Wir 
werden nicht nur langsamer sondern 
auch kraftvoller in unserem Tun, was uns 

im Alltag hilfreich ist. Bewusste Atempau-
sen während der Arbeit und zwischen all 
den Erledigungen bringen kreative Schaf-
fensfreude und wir bleiben mitfühlende 
Menschen.

Alle Übungen dienen dazu, dich in dei-
nem Körper wohl zu fühlen. Es gibt keine 
Konkurrenz. Du gehst so weit in Yogaposi-
tionen, in Dehnungen und Kräftigungen 
soweit es dein Körper dir erlaubt. Es 
ist mir wichtig, dass du deine Grenzen 
wahrnimmst und sie achtest. Erst dann 
geschieht Veränderung und du wirst im-
mer beweglicher. Nacken-, Kopf-, Hüft-
schmerzen usw. können gelindert werden 
oder gar verschwinden. Obwohl Yoga 
schon über 5000 Jahre alt ist, beinhalten 
die Übungen modernste Erkenntnisse. 
Muskeln und Faszien werden weicher 
und geschmeidiger, die Körperhaltung 

wird aufrechter und die Wahrnehmung 
für eigene Bedürfnisse wird geschult.

Es ist mir auch wichtig mit Hilfe von 
Worten in die eigene Gefühlswelt ein-
zutauchen. Ich leite alle Übungen an und 
bringe dazu Gedankenbilder. Du kannst 
deinen Gefühlen den Platz geben, den 
sie brauchen um zu heilen. Wenn meine 
Worte für dich nichtssagend sind, so lass 
sie bei einen Ohr hinein und beim anderen 
wieder hinaus.
Jede Stunde endet mit einer Entspan-
nungsreise. Du steigst mittels Vorstellung 
in deine Seelenlandschaft ein, erhältst Zu-
gang zu deinem Unbewussten und begeg-
nest dir in Ruhe und Gelassenheit.

Danke und Namasté
Brigitte Fink
www.seelengefluester-tirol.com

Drachen Yogis
Kids Yoga mit Herz und Seele
Durch Yoga lernen Kinder sich selbst bes-
ser kennen, ihren Körper und ihren Geist 
zu verstehen. Dem Alltagsstress wird ent-
flohen, durch bewusste Körperhaltung, 
Konzentration und Atmung wird die ganz-

heitliche und kindliche Entwicklung unter-
stützt und gefördert. Außerdem stehen 
Spaß an Bewegung und Entspannen im 
Vordergrund. Es herrscht absolut kein 
Leistungsdruck beim Yoga.

INFO: Yogalehrer Marco Peer
Tel. 0650 / 88 243 10
E-Mail: drachenyogis@hotmail.com
www.facebook.com/drachenyogis
Termine: Dienstags in Angath (EKIZ 
Kirchbichl – Angath – Bad Häring)
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Loipe in Angath 

Der selten schneereiche Winter 
2018/2019 brachte es mit sich, dass 
der Wunsch nach einer Loipe bei der 
Bevölkerung groß war. Weil aufgrund 
der Schneemassen der Schopperweg 

durch umgestürzte Bäume versperrt 
war, konnte das Pistengerät des TVB 
Wörgl vom Langlaufzentrum Anger-
berg nicht nach Angath befördert wer-
den. Es ist dem unermüdlichen Einsatz 

des Bürgermeisters Josef Haaser zu 
verdanken, der schlussendlich auf die 
Hilfe von Bürgermeister Andreas Eh-
renstrasser aus Langkampfen zählen 
konnte, welcher der Gemeinde An-
gath kurzerhand das Langkampfener  
Pistengerät zur Verfügung stellte. 
Angath bedankt sich auf diesem Wege 
bei Langkampfen für die großzügig und 
perfekt gezogene Loipe, die alle Lang-
laufherzen höherschlagen ließ!

Text & Foto: Gemeindeamt Angath 

Jubelpaare 2018
Monsignore Mag. Peter-Paul Kahr und Bürgermeister Josef Haaser luden am 
28.10.2018 jene Ehepaare aus Angath zu einer Messfeier und einem Festessen 
im Kammerhof in Angath ein, welche sich vor Jahrzehnten das Ja-Wort gegeben 
und seitdem unbeirrt den gemeinsamen Lebensweg beschritten haben. Die Ge-
meinde Angath gratuliert herzlich!

Bild v.l.n.r.: Silvia Farthofer und (dahinter) Siegfried Farthofer (40 Jahre), Aloisia und 
Josef Bauer (vorne Mitte, 60 Jahre), Andreas und Sabine Landsteiner (dahinter, 25 
Jahre), Marianne und Gerhard Dobner (rechts vorne, 50 Jahre), Bürgermeister Josef 
Haaser (dritter von rechts), Monsignore Peter-Paul Kahr (zweiter von rechts) 

Der Bürgermeister  
gratuliert zum Geburtstag

Ein Dorf trauert
Die Nachricht 
vom A bleben 
Elisabeth Adlers 
(geb. Aniser, 65 
Jahre) hat Angath 
tief getroffen. Die 
geborene Kirch-
bichlerin, gelernte 
Bankkauffrau und jahrelange Pfarrse-
kretärin, lebte seit 45 Jahren in Angath 
und gründete hier ihre Familie. Leider 
früh verwitwet, standen für sie  ihre 
beiden Töchter stets an erster Stelle. 
Zudem brachte sie sich leidenschaft-
lich ins Dorfleben ein. So war sie von 
1992 bis 2004 als Gemeinderätin für 
die Heimatliste engagiert, avancierte 
zur Bürgermeisterstellvertreterin und 
war von 1998 – 2018 vom Landesge-
richt Innsbruck als Ortslegalisatorin für 
Angath bestellt.

Die Gemeinde Angath wird Elisabeth 
Adler stets als wertvolles Mitglied der 
Dorfgemeinschaft in Erinnerung be-
halten. Ihrer Familie gilt unsere aufrich-
tige Anteilnahme. 

Text: Gemeindeamt Angath 

Marianna Embacher
85. Geburtstag

Rudolf Larch
80. Geburtstag

Josef Kirchler
90. Geburtstag

Marianne Ostermann
90. Geburtstag

Maridl Wibmer
80. Geburtstag

Franz Dollinger
85. Geburtstag

Katharina Fuchs
90. Geburtstag

3. Angather 
Kinderschitag
Die beiden Angather Schülermeister Clara -Marie 
Danklmaier und Julian Seemüller haben wieder ein-
mal beim Riesentorlauf in Itter am 09.02.2019 den 
obersten Stockerlplatz erobert. Bürgermeister Josef 
Haaser gratulierte bei der Siegerehrung im Kammer-
hof Angath herzlich! Text & Foto: Gemeinde Angath
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SAVE-THE-DATE!
EU RO PAWA H L ,  S o n n t a g , 
26.05.2019, Die Wahl findet erstma-
lig im barrierefreien Gemeindezent-
rum statt. Kirchplatz 3, 6321 Angath  

DORFFEST ANGATH, Samstag, 
20.07.2019, Dorfplatz 1, 6321 An-
gath

EISSCHÜTZEN Jubiläumsmeister-
schaft, am 27.04.2019 in Angath, An-
meldung bis spätestens 25.04.2019, 
Homepage Eisschützen über www.
angath.at/ Vereine

FRÜHSCHOPPEN, am EU- Wahl-
tag 26.05.2019, Frühschoppen der 
Freiwilligen Feuerwehr am Dorfplatz 
Angath vor dem Musikpavillon!

FC Angath: Jetlag-Party
Liebe Leute - groß und klein, schaut 
am 1. Juni mal bei Jetlag rein, denn da 
gibt’s wieder was auf die Ohren! 

Aufgrund ihrer erfolgreichen Veran-
staltung zum 5-jährigen Bandjubiläum 
im letzten Jahr, findet auch heuer wie-
der eine Jetlag-Party im Open-Air-Stil 
beim Musikpavillon in Angath statt.

In Kooperation mit dem FC Angath ha-
ben die Jungs wie im Vorjahr einen tol-
len Partner für das Event an ihrer Seite. 
Neben Jetlag wird am Samstag, 1. Juni 
2019, die Kirchbichler Band Flaregun 
die Open-Air Bühne rocken. Einlass 
ist bereits ab 19.00 Uhr, ab 20.00 Uhr 
sind Flaregun als Supporting Act für 
euch auf der Bühne ehe es um 22.00 
Uhr mit Jetlag losgeht!

Die Vorverkaufskarten sind demnächst 
bei allen Mitgliedern des FC Angath, 
Jetlag und Flaregun um vergünstigte 
€ 5,00 erhältlich. An der Abendkassa 
kostet der Eintritt €7,00. 

Wenn es der Wettergott nicht so gut 
mit uns meint, ist natürlich vorgesorgt, 
es besteht eine Überdachungsmöglich-
keit.

Text: Verein FC Angath

Dorfchronist gesucht
Rudolf Wöss war jahrzehntelang der 
Angather Dorfchronist und hat sol-
cherart in stundenlanger akribischer 
Kleinstarbeit die Geschichte Angaths 
aufgearbeitet, laufend archiviert und 
für die Nachwelt gesichert. 

Für seine Verdienste für die Doku-
mentation des Dorflebens in Angath, 
auf welcher Grundlage das Angather 
Dorfbuch aus dem Jahre 1991 aktu-
alisiert und fortgeschrieben werden 
kann, wurde Rudolf Wöss bereits im 
Dezember 2017 durch Überreichung 
einer Ehrenurkunde durch Bürger-
meister Josef Haaser gedankt. 

Nunmehr möchte Herr Wöss endlich 
seinen wohlverdienten Ruhestand 
genießen und in Hinkunft arbeits-
technisch kürzertreten, weshalb die 
Gemeinde Angath einen würdigen 
Nachfolger für dieses Ehrenamt sucht. 
Freiwillige mögen sich gerne beim Ge-
meindeamt Angath melden. 

Text & Foto: Gemeindeamt Angath

Schützenball der Schützenkompanie
Der Schützenball der Schützenkom-
panie Pfarre Angath, Angerberg, 
Mariastein war ein voller Erfolg!!

Auch heuer war es der Schützenkom-
panie unserer Pfarre Angath, Anger-
berg, Mariastein vorbehalten, in der 
Gemeinde die Ballsaison im Dreiklee 
Angerberg zu eröffnen. Wie schon seit 
vielen Jahren der Brauch, begrüßte der 
Obmann Josef Lettenbichler die Bür-
germeister der Gemeinden Angerberg, 
Mariastein  und alle anwesenden Eh-
rengäste.

Der Ball wurde zu den schneidigen 
Klängen der Musi „Sonnscheinduo“ aus 
der Wildschönau eröffnet. Bald war 
auch die Tanzfläche gut gefüllt und die 

Stimmung steuerte rasch auf die ersten 
Höhepunkte zu. So wundert es auch 
nicht, dass die letzten Ballbesucher 

erst in den frühen Morgenstunden den 
Weg nach Hause fanden. 

Text & Foto: Bernhard Fuchs

Ein Garten gegen das Insektensterben
Ein Thema dominiert derzeit die Nachrichten: Insekten 
verschwinden zusehends aus unserer Landschaft! Aber 
was kann man als Einzelner dagegen machen?

Insekten sind die Basis unserer Natur. Für uns Menschen 
sind vor allem bestäubende Insekten wichtig, damit unsere 
Obstbäume und Gemüsepflanzen Früchte tragen. Neben 
der Honigbiene sind viele andere Insekten, vor allem Wild-
bienen, wichtige Bestäuber.

Wie kann man diese Insekten nun fördern? Durch blühende 
Pflanzen im Garten und auf dem Balkon! Exotische Pflanzen 
wie Echinacea, Bartblume, Zinnien oder Duftnessel stam-
men zwar nicht aus Tirol, bieten aber Honigbienen und 
anderen nicht spezialisierten Insekten Nektar und Pollen. 
Aber Vorsicht: Zuchtsorten haben oft gefüllte Blüten. Die 
Blüte wirkt zwar größer aber bietet keinen Pollen und 
Nektar für Insekten. Die Forsythie ist ebenso eine Pflan-
ze, die keinen Pollen oder Nektar produziert – die Blüten 
sind trocken. Als Ersatz wäre hier die Kornelkirsche, der 
Dirndlstrauch, geeignet, der ebenso im Frühling gelb blüht. 

Wer der heimischen Tierwelt etwas Gutes tun möchte, soll-
te im Garten vermehrt auf heimische Blütenstauden und 
Sträucher zurückgreifen. Über 50 % der Insekten sind auf 
heimische Pflanzen spezialisiert. Gewöhnlicher Natternkopf 
und heimische Glockenblumen sind wahre Wildbienenma-
gnete. Der Schlehdorn ist DER Schmetterlingsstrauch in 

Tirol, da zahlreiche Schmetterlinge wie der Segelfalter, hier 
ihre Eier ablegen. 

Grundsätzlich gilt: Mehr Mut zur Natur im Garten.
Die Initiative „Natur im Garten“ des Tiroler Bildungsforums 
berät Privatpersonen als auch Gemeinden zur ökologischen 
Pflege und naturnahen Gestaltung. Werden auch Sie Teil 
von „Natur im Garten“. Informationen zur Natur im Garten 
Plakette, Vernetzungstreffen und Fortbildungen für Ge-
meindemitarbeiterInnen erhalten Sie im Tiroler Bildungs-
forum unter 0512 581465 und auf www.tiroler-bildungs-
forum.at.

Mit Unterstützung von Land Tirol und Europäischer Union. 
Text & Foto: Tiroler Bildungsforum
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Bäume für Angath 
Das vom Land Tirol initiierte Projekt 
„Land schafft Bäume“ zielt darauf ab, 
in Tirol über 1.000 heimische Bäume 
in den Gemeinden zu pflanzen. Die-
sem Vorhaben hat sich die Gemeinde 
Angath bereits letzten Frühherbst 
angeschlossen und einen Bergahorn, 
eine Birke, eine Vogelkirsche und 
drei Linden bestellt, welche im Wert 

von ca. EUR 600,00 zur Gänze vom 
Land Tirol bezahlt werden. Dieser 
Tage sollen die Bäume in der Gemein-
de eintreffen und mit erklärenden 
Schildern an öffentlichen Orten wie 
dem Kindergarten, der Bushaltestelle 
im Dorf und der Auffahrt zum Ortsteil 
First eingepflanzt werden. 

Bereits im Jahr 2018 wurden an der 
Straße nach Fürth drei Linden in ver-
kehrsberuhigende Inseln gepflanzt 
und der neue Friedhof mit einem 
Kirschbaum, einem Strauch und 
einer Rotbuche bereichert.

Text: Gemeindeamt Angath 

» Bäume sind Gedichte,  
die die Erde 

in den Himmel schreibt. «
Khalil Gibran
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REDAKTIONSSCHLUSS 
Der Redaktionsschluss für die 37. Ausgabe des 
Angather Boten ist Ende Juli 2019. Erscheinungs-
termin ist Mitte August. Alle Vereine können 
ihre Berichte etc. bei gemeindeamt@angath.at 
abgeben.
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